
Das Buch der Richter  

Fragebogen 

1. Welcher Stamm kämpfte zuerst gegen die Kanaaniter? (Richter 1,2) 

Der Stamm Juda, zusammen mit Simeon (1,3). 

2. Was taten die Stämme nicht mit den Kanaanitern? (Richter 1,19+21+27-33) 

Sie vertrieben die Kanaaniter nicht aus ihrem Besitz. 

3. Welche Folge hatte Israels Ungehorsam? (Richter 2,3) 

Der Herr wollte die Einwohner des Landes nicht vor ihnen vertreiben, damit sie 

ihnen zu Fangnetzen und ihre Götter ihnen zum Fallstrick wurden. 

4. Was für eine Generation kam nach Josuas Tod auf? (Richter 2,10) 

Eine, die den Herrn nicht kannte, noch die Werke, die Er an Israel getan hatte. 

5. Wozu dienten all die Völker, die im Land wohnten? (Richter 3,4) 

Dass Israel durch sie geprüft wurde, ob es den Geboten des Herrn folgen 

würde, die Er ihren Vätern durch Mose geboten hatte. 

6. Welches Schema zeichnet sich schon im dritten Kapitel ab? (Richter 3,7-9 / 

3,12-15) 

Israel tat Böses => Gott gab es in die Hände der Feinde => Israel schrie zu 

Gott => Gott erweckte Israel einen Richter / Retter => Israel fiel wieder ab. 

7. Womit tötete Ehud den Moabiterkönig Eglon? (Richter 3,21) 

Mit einem Schwert. (Konkret: Ein zweischneidiges, kurzes Schwert, 3,16.) 

8. Wie lange hatte Israel Ruhe durch Ehud? (Richter 3,30) 

80 Jahre lang. 

9. Wer half Debora, Sisera und sein Heer auszulöschen? (Richter 4,16+22-23) 

Barak und Jael; der Herr selber (4,23). 

10. Was fehlte in Israel, bis Debora aufstand? (Richter 5,7) 

Es fehlten Führer. 

11. Was ist mit denen die den Herrn lieben? (Richter 5,31) 

Sie sollen sein wie die Sonne, wenn sie aufgeht in ihrer Macht. 

12. Wie schwächten die Midianiter das Volk Israel? (Richter 6,4) 

Sie verwüsteten den Ertrag des Landes und alles Vieh. 

 



13. Welche Zeichen gab der Herr Gideon in Kapitel 6? (Richter 6,21+38+40) 

Der Engel des Herrn liess das Opfer in Feuer aufgehen; Vlies nass / trocken. 

14. Weshalb wollte der Herr die Midianiter nicht sogleich in die Hände des Volkes 

Israel geben? (Richter 7,2) 

Weil Israel zu zahlreich war und es sich deshalb gegen den Herrn gerühmt 

hätte, dass es sich selber gerettet habe. 

15. Mit wie vielen Männern schlug Gideon die Midianiter? Wie teilten sie sich auf? 

(Richter 7,16) 

Mit 300 Mann. – Sie teilten sich in 3 Abteilungen zu 100 Mann auf. 

16. Wie antwortete Gideon, als die Männer Israels wollten, dass er über sie 

herrsche? (Richter 8,23) 

Nicht Gideon oder sein Sohn sollten über sie herrschen, sondern der HERR! 

17. Was wurde Gideon zum Fallstrick? (Richter 8,27+30) 

Das goldene Ephod, das er gemacht hatte und dem Israel nachhurte 

(Götzendienst) und die vielen Frauen, die er hatte. 

18. Wie ging Abimelech vor, um König zu werden? (Richter 9,1-5) 

Er argumentierte, es sei besser, wenn nur ein Mann herrsche und nicht 70 

Söhne von Gideon. Er tötete seine 70 Brüder mit der Hilfe von leichtfertigen 

Männern. 

19. Wer vergalt Abimelech und den Männern von Sichem das Böse, das sie getan 

hatten? (Richter 9,56-57) 

Gott. 

20. Wie reagierte Gott, als ihn das Volk wiederum um Rettung anflehte? 

(Richter 10,13-14) 

Er wollte es nicht mehr retten, weil es Ihm immer wieder untreu war. Er hielt 

ihnen ihre Sünden vor und forderte sie auf, ihre Götter anzurufen. 

21. Wie handelten daraufhin die Kinder Israels, sodass Gott sich über sie 

erbarmte? (Richter 10,15-16) 

Sie bekannten ihre Sünden vor dem Herrn, unterwarfen sich Seinem Willen, 

taten die fremden Götter hinweg und dienten dem Herrn. 

 



22. Waren die Ammoniter nicht im Recht, dass sie gegen Jephta und Israel Krieg 

führen wollten? (Richter 11,15+27) 

Nein, Israel hatte nicht böse gehandelt gegen Ammon. (Weitere Gedanken 

aus den Versen 15-27: Israel nahm nur ein, was der Herr Israel gab; Israel 

schonte die Moabiter und Ammoniter und nahm nur das Gebiet der Amoriter.) 

23. Was für ein Gelübde gelobte Jephtah dem Herrn? (Richter 11,30-31) 

Wenn der Herr ihm den Sieg gebe, so sollte das, was ihm bei seiner Rückkehr 

zu seiner Haustüre entgegenkomme, dem Herrn gehören und er werde es als 

Brandopfer darbringen. 

24. Wie prüften die Gileaditer am Jordan, ob die flüchtenden Männer Ephraimiter 

waren oder nicht? (Richter 12,5-6) 

Anhand der Aussprache des Wortes «Schibbolet». 

25. Welche Verheissung gab der Engel des Herrn der Frau Manoachs über den 

Sohn, den sie gebären werde? (Richter 13,5) 

Er werde anfangen, Israel aus der Hand der Philister zu retten; er solle ein 

Nasiräer Gottes sein. 

26. Was antwortete der Engel des Herrn, als Manoach ihn nach seinem Namen 

fragte? (Richter 13,18) 

Warum fragst du nach meinem Namen? Er ist ja wunderbar! 

27. Was ist mit dem Rätsel gemeint, das Simson den 30 Gefährten in Kapitel 14,14 

aufgab? (Richter 14,6+8-9) 

Es war der Löwe gemeint, den Simson zerrissen hatte und aus dessen Körper 

er dann den Honig nahm. 

28. Womit erschlug Simson 1000 Mann? (Richter 15,15) 

Mit einem Eselskinnbacken. 

29. Weshalb verriet Simson das Geheimnis seiner Kraft schlussendlich doch 

Delila? (Richter 16,15-16) 

Weil sie ihn beschuldigte, dass er sie nicht liebte und weil sie ihn alle Tage mit 

ihren Worten nötigte und in ihn drang, bis seine Seele matt wurde. 

30. Wie kam Simson ums Leben? (Richter 16,28-30) 

Er bat Gott um Kraft, riss die Säulen des Tempels der Philister ein und riss 

mehr Philister mit in den Tod, als er während seinem Leben erschlagen hatte. 



31. Zu welcher Abmachung kamen Micha und der Levit? (Richter 17,10-11) 

Der Levit, der auf der Suche nach einer Bleibe war, willigte ein bei Micha zu 

wohnen, als dieser ihm anbot bei ihm zu wohnen, wenn der Levit ihm Vater 

und Priester sein würde. Ausserdem wurde abgemacht, dass Micha ihm 

jährlich 10 Silberlinge, Bekleidung und seinen Unterhalt gebe. 

32. Wie liess sich der Priester überzeugen mit den Leuten Dans zu gehen und 

Micha zu verlassen? (Richter 18,19-20) 

Sie boten ihm an ihr Priester und Vater zu sein, was besser wäre als 

Hauspriester eines einzelnen Mannes zu sein. (Da wurde es ihm wohl ums 

Herz = Er suchte eigene Ehre/Position.) 

33. Was taten die Söhne Dans, nachdem sie die Stadt Lais erobert hatten? 

(Richter 18,29-30) 

Sie nannten die Stadt Dan, richteten das Bildnis für sich auf setzten Priester 

ein. 

34. Wie viele Tage blieb der levitische Mann bei seinem Schwiegervater? 

(Richter 19,8) 

Fünf Tage, er verliess ihn im Verlauf des fünften Tages. 

35. Was sagten alle, die sahen, was der Nebenfrau des Leviten widerfahren war? 

(Richter 19,30) 

Seit dem Auszug aus Ägypten ist so etwas nicht geschehen noch gesehen 

worden! Denkt darüber nach, beratet und sprecht euch aus! 

36. Was taten die Söhne Israels, bevor sie in den Kampf gegen Gibea-Benjamin 

zogen? (Richter 20,18) 

Sie befragten Gott, wer zuerst in den Kampf ziehen sollte. 

37. Wie konnten die Söhne Israels die Söhne Benjamins im Kampf überlisten? 

(Richter 20,29+37) 

Sie überlisteten sie durch einen Hinterhalt. (Sie lockten die Benjaminiter von 

der Stadt weg, worauf der Hinterhalt Gibea verbrannte und Benjamin angriff.) 

38. Was für einen Eid schworen die Israeliten in Mizpa? (Richter 21,1) 

Niemand von ihnen sollte seine Tochter einem Benjaminiter zur Frau geben. 

39. Was charakterisierte die Zeit der Richter? (Richter 21,25) 

Es gab keinen König in Israel; jeder tat, was recht war in seinen Augen.  


